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Grundlagen



Doppelrolle: Zivilgesellschaft

Zivilgesellschaft ist eine 
wertvolle 
Krisenreaktionsressource
und Wissensträgerin für eine 
soziale Transformation. 

Gleichzeitig ist die 
Zivilgesellschaft selbst
von Krisen betroffen.



Ist immer Krise!? Nein.

Krise ist…

● eine nicht intendierte Veränderung

● eine Gefährdung der Funktionsfähigkeit

● ein sich zuspitzender Entscheidungsmoment bei großer 

Verunsicherung



Welt der verflochtenen Krisen



Resilienz

Quelle: Kny et al. 2024



(Organisationale) Resilienz ist die erlernbare Fähigkeit einer Organisation, einen 
Umgang mit Krisen zu finden, um langfristig handlungsfähig zu bleiben. 
Dabei spielen verschiedene Elemente zusammen: Auf Grundlage ihrer jeweiligen 
Ressourcen auf den Ebenen der einzelnen Personen, deren Zusammenwirken sowie 
der Organisation selbst ist die Organisation imstande, kontextspezifische 
Handlungsstrategien auszuwählen, um mit der jeweiligen Krise umzugehen. 

(Hoffmann 2017, Roth et al. 2021)

Fähigkeit: Resilienz in Organisationen

Die Resilienz einer Organisation ist NICHT die Summe 
der individuellen Resilienzen!



Zeitebenen von Resilienz



Resilienz-Selbsteinschätzung 
zivilgesellschaftlicher Organisationen

Quelle: Peters et al. 2024



Bewegungen von Resilienz

in der Krise 
Möglichkeiten zum 
Selbsterhalt finden

in der Krise neue 
Antworten auf die 
Krise finden





Sinn & Werte

● Gemeinsame Vision

● Optimismus

● Selbstwirksamkeit

● Lösungsorientierung

● Experimentierfreudigkeit

Ghinzo/pixabay

Note Zivilg.

⌀ 2,3



Soziale Bindung

Bruno/pixabaycongerdesign/pixabay

● Kultur des respektvollen 

Miteinanders

● Wir-Bewusstsein

● Solidarität

● Interne Vernetzung

● Vernetzung mit anderen 

Organisationen Note Zivilg.

⌀ 2,5



Führung & Struktur

Prawny/pixabay

● adaptive Führung

● dezentrale Entscheidungsfindung

● Eigenverantwortung

● Ressourcenverteilung

● Sicherheit

● Diversität

Note Zivilg.

⌀ 2,8



Antizipation & Lernkultur

Lars Nissen/pixabay

● Unsicherheitstoleranz

● Veränderungsoffenheit

● Zukunftsorientierung

● Fehlerfreundlichkeit & -analyse

● Antwortfähigkeit

● Lernfähigkeit

Note Zivil.

⌀ 2,7



Materielle Ressourcen

Bruno/pixabay

● räumlich-materielle 

Ausstattung

● finanzielle Situation

● vorausschauende Investitionen

Note Zivilg.

⌀ 3,5





Handlungsempfehlungen 
für Stiftungen

1. Sensibilisierung für Resilienz – sowohl bei fördernden als 

auch geförderten Organisationen.

2. Resilienz ist erlernbar! Förderer können den Prozess 

unterstützen, indem Budgets für die Organisationsentwicklung 

rund um Resilienzressourcen ermöglichen. 

3. Resilienz sollte Maßstab der Portfolioentwicklung sein! 

Investitionen in Resilienz und Wirkungsorientierung 

ermöglichen Gestaltung in dynamischen Umfeldern.



Weiterführende 
(Forschungs-)Fragen

präventive vs. akute Resilienzstärkung

§ konkrete Resilienzstrategien in 

bestimmten Wirkungsfeldern

§ Unterstützung für Resilienz in bereits 

angespannten Situationen/Umfeldern



Wir freuen uns, mit 
Ihnen ins Gespräch 
zu kommen!

Dr. Josefa Kny – josefa.kny@betterplace-lab.org



Studie: Was die Zivilgesellschaft resilient macht



Leitfaden



Studie: Resilienzkulturen. Was Non-Profit- und For-Profit-
Organisationen im Umgang mit Krisen voneinander lernen 
können



Studie & Leitfaden: die metakrise




